
 

  

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
 

NORDSTRAND - ODENBÜLL 

Dezember 2011 -  Februar  2012 



 

2 

 

 

  

Wir sind sehr dankbar, dass in unserer Kirchengemeinde so viele Eltern den 

Schritt des Vertrauens für ihr Kind wagen, ihr Kind taufen zu lassen. Wir möch-

ten sie auf ihrem Weg begleiten und Eltern zur Taufe ihres Kindes ermutigen.   

Um in unserer Kirche auch sichtbar zu machen, wer im Laufe eines Jahres getauft worden ist, haben 

wir im Frühjahr unseren neuen Tauf-Ring eingeweiht, an dem für alle 

Täuflinge ein kleiner Namens-Fisch angehängt wird. Er erinnert uns 

über den Tag der Taufe hinaus daran, dass Gott  sein Ja zu uns gespro-

chen hat. Gottes Liebe und sein Versprechen haben im ganzen Leben 

und eines Tages auch über den Tod hinaus Bestand.  

Passend zum „Jahr der Taufe“, das die Evangelische Kirche ausgerufen 

hat, um sich zur Taufe einladen zu lassen und sich auf die eigene Taufe 

neu zu besinnen, haben wir nun unsere neue Taufkanne eingeweiht. 

Vorausgegangen war eine hohe Geldspende der Goldenen Konfirman-

den, die uns Heinke Winkel im Namen der Jubilare überreicht hatte. 

Passend zur Beschaffenheit und Formgebung des Abendmahlsgeschirrs 

haben wir uns eine wunderschöne versilberte und gehämmerte Tauf-

kanne ausgesucht. Sie wurde im Oktober anlässlich der Taufe von Jette 

Luisa Jacobs mit dem Eingießen des Taufwassers in das Taufbecken 

durch Heinke Winkel feierlich eingeweiht.  Wir freuen uns darüber und 

sind dankbar für dieses Schmuckstück in unserer Kirche.  

 

Liebe Gemeinde,   

nun beginnt sie wieder, die Zeit der Vorbereitung. Die Wohnung wird hergerichtet, die Kisten mit den Weih-

nachtssachen hergeholt und in der Stube und den anderen Räumen verteilt. Nun beginnt etwas Neues. Das 

kann man sehen, fühlen, und allzu oft auch riechen. Auch für die Kirche heißt es: ein neues Kirchenjahr be-

ginnt. Wir beginnen ganz neu mit dem Bedenken unseres Glaubens. Und das fängt an mit der Vorbereitung 

auf Weihnachten. Advent bedeutet Ankunft. Wir dürfen bei uns ankommen lassen, was mit diesem Kind in 

der Krippe und dem Mann am Kreuz in die Welt gekommen ist. Seien Sie auch herzlich eingeladen zu den  

Adventsfenstern zu kommen und sich ganz persönlich auf die Adventszeit einzustimmen.  

Seinen Frieden bringt er uns, Frieden für die Welt. Seine Liebe schenkt er uns, Liebe, die uns hält. 

Alle Welt soll hör´n: Der Herr ist da! Christus ist gebor´n. Jedes Herz ist froh, der Herr ist da. Halleluja! 

 

      Mit herzlichen Segensgrüßen,  

                   Ihr  

  Liebe Gemeinde 

auf Nordstrandischmoor und Nordstrand  ! 

Die formschöne Taufkanne mit der 

Gravur „Goldene Konfirmation 2011“ 
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Herzliche Einladung zum  

Was ist der Ehe-Kurs? 

Im Ehe-Kurs werden Ehepaaren auf sehr praktische Art 

Wege angeboten, die gemeinsame Beziehung zu vertiefen 

und zu stärken. An sechs gemeinsamen Abenden sprechen 

die Ehepartner über wichtige Themen, die in der Hektik 

des Alltags schnell einmal unter den Tisch fallen.  

 

Die Themen und Termine im Nommensenhaus:  

An sechs Abenden von 20-21.30 Uhr werden folgende Themen des alltäglichen Lebens beleuchtet.  

 Die Bedürfnisse des anderen erkennen    (17. Januar   2012)  (Schnupperabend) 

 Die Kunst miteinander zu sprechen      (31. Januar   2012) 

 Konflikte gemeinsam bewältigen      (14. Februar 2012) 

 Die Kraft der Vergebung erfahren     (28. Februar 2012) 

 Mit Eltern und Schwiegereltern klarkommen  (13. März     2012) 

 Ein erfülltes Liebesleben haben      (27. März     2012) 

 

Wie läuft der Kurs ab? 

Nach einem leckeren Abend-Imbiss folgt je ein ansprechender Vortrag, aufgelockert durch Einspielun-

gen wie Straßenumfragen etc. Danach gibt es die Möglichkeit, sich als Ehepaar darüber auszutauschen. 

Wir sorgen für eine gemütliche Atmosphäre, in der jedermann & -frau herzlich willkommen ist.  

Die Privatsphäre eines jeden Ehepaares wird respektiert. Es gibt keinerlei Gruppengespräche und 

niemand wird aufgefordert, mit Dritten über Persönliches zu sprechen.  

Der Kurs kostet 60,- € pro Paar und deckt die Ausgaben für die sechs Abendessen und das Kursheft. 

Für wen ist der Kurs gedacht? 

Der „Ehe-Kurs" eignet sich für jedes Paar, das eine starke und andauernde Beziehung aufbauen will, 

insbesondere für die, die kurz oder schon lange verheiratet sind, deren Ehe sich in einem herausfordern-

den Stadium befindet, z. B. die Geburt eines Kindes, berufliche Veränderungen, schwierige Teenager, 

das „leere Nest", die sich in ihrer Ehe gerade mit schwierigen Themen auseinander setzen.  

Anmeldungen bis zum 15. Januar  2012 auf dem unteren Abschnitt (bitte im Kirchenbüro abgeben)  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------ 

Hiermit melden wir uns zum Ehekurs 2012 an.  
 

                                  

Vor- und Nachnamen, Straße und Wohnort , Telefonnummer  
 

                                  

Unterschriften  
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Das Erntedankfest war wieder ein Höhepunkt im Kirchenjahr  

Nachdem die Kinder des Kindergartens die Erntegaben in die Kirche gebracht haben und das Team um Elke Hansen die  Ern-

tekrone wieder wunderbar gestaltet haben, sorgten Maren Hansen und Kay Höfer für die schmuckvolle Gestaltung der Kirche. 

Neben unserer Erntekrone war auch die Erntekrone der Gemeinden mit dabei. Als große Festgemeinde stimmten wir uns mit 

Posaunenchor und Gospelchor und gemeinsamem Abendmahl mit Brot und Weintrauben auf das Danken für die guten Gaben 

ein. In einem Anspiel mit Marion Starken und Roland Stöcker kamen wir dem Thema Danken auf die Spur. Angelika Thomsen 

sorgte dann für das Kirchkaffee. Die Gemeindeversammlung mit Bildern aus dem Kirchenjahr rundete das schöne Fest ab.  

Auf Lüttmoor feierten wir mit der Hallig-Gemeinde im geschmückten Kirch-Schulraum.   Vielen Dank allen Beteiligten ! 

Der Seniorenkreis  bei goldenem Oktoberwetter vor der Kirche 
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 Erst die ehrenamtliche Arbeit vieler Gemein-

demitglieder lässt die Odenbüller Kirchenge-

meinde zu einer überaus lebendigen Gemein-

de werden. Als kleines Dankeschön folgte ei-

ne Einladung zu einem Schlemmerfrühstück. 

Und so kamen über 50 in der Kirchengemein-

de engagierte Menschen zu einem kulinari-

schen Leckerbissen im Nommensenhaus zu-

sammen, das der Kirchenvorstand gemeinsam  

mit Angelika Thomsen organisiert 

hatte. Neben vielen Gesprächen gab 

es auch einige humorvolle Anekdo-

ten aus dem kirchlichen Leben zu 

hören und zu sehen. Es war ein ge-

lungener kurzweiliger Vormittag, 

vielen Dank allen Beteiligten.  

Das Partnerschaftstreffen mit den Bordelumer und Ockholmer Gemeindegliedern mit Pas-

torin Kerstin Schaack sowie unserer Partnergemeinde aus Hohenbollentin-Lindenberg mit 

Pastorin Else Bernds-Fischer am zweiten Septemberwochenende war wieder sehr belebend. 

Es begann am Freitag mit der Ankunft in den jeweiligen Quartieren und am Samstag trafen 

wir uns vormittags am Eingang zur Diako Flensburg. Mit 35 Personen erhielten wir einen 

guten Einblick in die Arbeit der Einrichtung als größtem Arbeitgeber Norddeutschlands. 

Die stellvertretende Oberin Schwester Irmgard Jürgensen berichtete über den Spagat zwi-

schen Tradition und Moderne und führte uns dann begin-

nend in der Kirche in einem Rundgang durch das Haus. 

Nach einem Mittagessen dort (es gab Angeliter Schnüsch) 

fuhren wir nach Glücksburg. Nach einer eindrucksvollen 

Schlossführung ging es nach Adelby zum Kaffeetrinken im 

Gemeindehaus der dortigen Kirchengemeinde Flensburg-

Adelby. Mit einer Besichtigung der Johanniskirche endete 

der gemeinsame Begegnungsteil. Der gemeinsame Gottes-

dienst am Sonntag in unserer Kirche und das anschließende 

Mittagessen im Nommensenhaus rundeten das Treffen ab. 

Die Begegnungen, die Gemeinschaft und der Austausch, 

über den Glauben bis in die persönliche Anteilnahme am 

Leben der anderen waren sehr bereichernd.  

Das nächste Treffen ist in Hohenbollentin vom 14. - 16.   

September 2012. 

Pastorin Schaack, Pastor Wiese,   

Pastorin Bernds-Fischer 

Dankeschön - Schlemmerfrühstück 

Partnerschaftstreffen 



 

6 Weihe der Lithschleuse vor 90 Jahren 

 
     Am 30. Oktober 1921 fand die Einweihung der 

Lithschleuse statt, die seit dem zuverlässig für die 

Entwässerung des damals neu erbauten Pohnshal-

ligkooges sorgt. In einem Gottesdienst wurde Ende 

Oktober in Odenbüll dieses Ereignisses gedacht. 

Und dafür gab es einen guten Grund: die neue Lith-

schleuse steht auf geweihtem Boden. Beim Aus-

schachten der Baugrube stieß man auf die Funda-

mente der alten Kirche Lith  -  mit vielen  anderen 

Gotteshäusern fiel sie der verheerenden Sturmflut 

vom 11. Oktober 1634 zum  Opfer ( 2. Grote 

Mandränke ). Von den Bewohnern  des Dorfes Lith 

sind damals 171 Menschen  gestorben, darunter 

auch der Pastor H. Petrus Clio und seine Tochter 

Christine. Nur 9 „hauswirthe“ und 7 

„kötner“ ( Kätner   -  Bewohner ohne Landbesitz ) 

haben dem Chronisten Heimreich zufolge überlebt.  

Baumaterial und Inventar der Kirche konnten aller-

dings umfangreich geborgen werden  -  die zeitge-

nössischen Aufzeichnungen berichten darüber de-

tailliert. Und die Glocke, die erst  1632 neu gegos-

sen worden war ( die alte war 1629 kriegerischen 

Ereignissen  zum Opfer gefallen ), kam auf Umwe-

gen nach Ullerup, einem Dorf bei Sonderburg, wo 

sie noch heute die Menschen zum Gottesdienst ruft. 

    Hunderte von Menschen kamen vor 90 Jahren 

zum Schleusenfest. Die Weihrede zur Schleuse 

hielt der damalige Odenbüller Pastor Wassner und 

er begann sie mit folgenden Worten: Wir stehen 

hier auf einer geweihten Grabstätte. Es ist das 

Grab der alten Nordstrander Kirche Lith, das hier 

geöffnet worden, wo diese Schleuse neu errichtet 

worden ist. Einst kam die Sturmflut und riss die 

Kirche hinweg und umspülte in fast 300jähriger 

täglicher Flut diese Stätte, bis nichts mehr erkennt-

lich war. So wurde die Grabstätte für Lith gegra-

ben. 

    Hier ist geweihter Grund, denn wo eine Kirche 

stand, ist der Grund geweiht worden. Hier haben 

durch viele Zeiten die Leute von Lith Gottes Wort 

gehört, haben gesungen, gebetet, haben ihre Kin-

der zu Gott hingebracht, dass er sie in der Taufe 

segne, haben ihre Lieben in geweihtem Grund zur 

letzten Ruhe gebettet. Hierhin sind sie gekommen 

in fröhlichen Tagen, ihre Feste zu feiern und Gott 

Lob zu bringen; hierhin sind sie gelaufen in 

Kriegsnot und Wassersgefahren und haben zu Gott 

geschrien. Dieser Ort ist geweiht durch die Freude 

der Menschen und durch ihre bitteren Schmerzens-

tränen. Er ist durch Gott selbst geweiht. … 

Eine Grabtafel aus der Odenbüller Kirche, die ein 

Bild der alten Lithkirche zeigt, wurde 1921 in die 

Mauer der neuen Schleuse eingelassen. Sie trägt 

die Aufschrift: Neues Leben blüht aus den Ruinen. 

Einweihung 1921 

Die 1634 unterge-
gangenen Kirchen 
und Kirchspiele.  

Nur Odenbüll und 
die beiden Pellwor-
mer Kirchen blieben 
erhalten. 



 

7 

Der 11. Schiffsgottesdienst auf der „Adler V“ war mit 50 

Kindern und 30 Erwachsenen wieder ein echtes Erlebnis, zu 

dem die Adler-Reederei in Zusammenarbeit mit unserer Kir-

chengemeinde am 1. Septemberwochenende eingeladen hatte. 

Anschaulich und voller Spannung hatte das Kindergottes-

dienst-Team die biblische Geschichte von David und Goliath 

erzählt und alle erhielten hierzu „Soundsticks“ um die Ge-

schichte nachzuerleben und mitzuspielen. Bei bestem Wetter 

lernten die Kinder nach dem Gottesdienst wieder auf interes-

sante und humorvolle Art viele Seetierarten kennen. Ein Dan-

keschön geht an die Reederei, Rita Dethlefs und die Kigo-

Teamer für das tolle Engagement!! 

Am Dienstag, den 20.09.11, ging es für die Mitarbeiterinnen 

des Odenbüller Kindergartens in fröhlicher Runde nach 

Büsum. Dort hatten wir eine spannende Führung durch den 

"Blanken Hans" die uns viele neue Eindrücke rund um die 

Sturmflut von 1962 erleben ließ. Nach anschließendem Mit-

tagessen ging die Fahrt in das Schloss Hoyerswort auf Ei-

derstedt. Auch dort wartete der neue Schlossbesitzer auf uns 

und hat uns über die Geschichte seines Hauses berichtet was 

hoch interessant war. Nach Kaffee und Kuchen satt ging es 

dann gegen 17.00 Uhr gut gelaunt nach Hause. Die Stimmung 

im Odenbüller Bus war fröhlich und hat uns allen gut getan. 

Wir haben uns sehr über diesen gemeinsamen Tag gefreut! 

Ein herzlicher Dank für die Unterstützung unseres Betriebs-

ausfluges geht an Herrn Christian Kohnke und an Herrn Pastor 

Thorsten Wiese!  
Gaby Kuhtz und die Mitarbeiterinnen  

Mitarbeiterinnenausflug 

 

Die neue Konzeption ist da! 
 

Die überarbeitete Konzeption des Odenbüller Kindergartens im handlichen DIN 

A5 Format ist nun druckfrisch fertig und liegt im Kindergarten und im Kirchen-

büro aus.  

Ein herzliches und aufrichtiges Dankeschön an alle, die die Überarbeitung dieser 

Konzeption begleitet und unterstützt haben.  

Ein spezieller Dank geht an Frau Nina Lohr, die uns bei der Erarbeitung sehr gut 

angeleitet hat.  

Anmeldung für das nächste Kindergartenjahr 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  

bitte melden Sie Ihr Kind bis zum 30.01.2012 für das nächste Kita Jahr an.  

Gern dürfen Sie am Vormittag mit Ihrem Kind zum Schnuppern in die Kita kommen.  

Rufen Sie uns unter Telefon-Nr. 04842-8027 an!  

Wir freuen uns auch auf Ihr Kind unter drei Jahre für unsere Krippengruppe im Nommensenhaus. Der 

Schnuppernachmittag für Sie und Ihr Kind findet am 18. Januar 2012 um 15:00 Uhr in den Räumlichkeiten 

der Krippe statt.  

Schiffsgottesdienst  

Kindergarten 
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hinten v. l.: Semjon Hajdukov, Janik Jacobsen, Ann Kathrin 

Hartwig, Annika Reinhold, Lara Tetens, Maik Korsching, 

Lars-Henning Clausen, P. Thorsten Wiese 

Mitte v.l.: Bente Rühle, Lars Wilhelm, Nils Wagner, Malte 

Andresen, Tordis Clausen, Jessica Bruhn,  

vorne: Leon Wagner (auf dem Foto fehlt Naemi Carstensen) 

hinten: Christin Hinrichsen, Christiane Jacobsen, Sabine 

Winkel, Gina Zerbe-Paulsen, Viola Knackmuß, Sabine 

Kob, Stephanie Marz, Thorsten Wiese, (Gönke Nielsen) 

4. Reihe: Bjarne Wiese, Solvey Brauer, Marius Möller, 

Jane Empen, Annike Maart, Fynn Schmidt, Tim Andresen, 

Marc Wiesenmüller; 3. Reihe: Monja Coltzau, Hanna Ja-

cobsen, Jule Kob, Jan Niklas Brauer; 2. Reihe: Barne Niel-

sen, Alena Knackmuß, Lucie Paulsen, Lea Scheel, Saskia 

Marz, Monja Winkel, Thekla Hinrichsen, Nils Knackmuß 

vorne: Telse Empen, Alida Flauger, Sina Germann, (Luise 

Lentfer) 

Kinderkonfirmanden & Teamer Die  Hauptkonfirmanden 

Herzliche Einladung zum  Gospelworkshop vom 24.-26.2.2012 

Unter der erfahrenen Anleitung von Magdalena Jorgas und Daniel Heinrich wollen wir vom 24.-26. 2. ein  Gospel-

Konzertprogramm einüben, das am 26.2. um 17 Uhr in der Odenbüller Kirche erklingen soll.  

Beitrag  (inkl. Verpflegung am Sa.): Erwachsene: 20,- €;        Kinder, Jugendliche u. Erwerblose: 10,-  € 

Anmeldungen bis zum 15. Januar  2012 auf dem unteren Abschnitt (bitte im Kirchenbüro abgeben)  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------ 

Hiermit melde ich mich zum Gospelwochenende vom 24.2.-26.2. 2012 an.  
 

                                  

Vorname und Name , Straße und Wohnort , Telefonnummer  
 

                                  

Unterschrift  

Ökumenischen Frauenfrühstück 2012 

Herzliche Einladung: 11.02.2012  

im Nommensenhaus  von 9-11 Uhr 

( I nfos zum Thema „ Poesiealbum “  folgen )  
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3 Kirchenvorstände ……….in einem Bild 

     Im Anschluss an den diesjährigen Gedenkgottesdienst in der Odenbüller Kirche zur Sturmflut von 

1634  trafen sich wieder die Kirchenvorstände der drei Konfessionen zu einer gemeinsamen Sitzung im 

Nommensenhaus. Bei Tee und einem kleinen Abendbrot, das der Odenbüller Kirchenvorstand  vorberei-

tet hatte, wurden in guter, ökumenischer Verbundenheit Rückblick auf die gemeinsamen Veranstaltungen 

gehalten und die Planungen für das kommende Jahr miteinander besprochen. Es war wie immer eine gute 

und vertrauensvolle Atmosphäre. Zugleich informierten sich die Kirchenvorstände über die Aktivitäten 

der jeweiligen Nachbargemeinden. 

Zum Foto stehend von links:   Pastor Thorsten Wiese, Jens-Georg Jacobsen, Ute Laudahn, Anja Davids, 

Heino Behrend, Veronika Völkening, Rainer Ullrich, Astrid Frädermann, Pastor Georg Reynders, Marita 

Kob, Hildegard Behrend, Hedda Brauer, Silke Findeisen, Renate Jahnke und Rita Dethlefs 

Sitzend von links:    Johanna Homann, Sabine Knappe-Gröger, Erika Tuisel und Britta Paysen 

Unser Friedhofsgärtner Kay Höfer hat dafür gesorgt, 

dass die eingefassten Gräber auf dem historischen 

Warftfriedhof vor der Odenbüller Kirche einen Boden-

decker erhalten haben und nun von ihm gepflegt wer-

den. Vielen Dank ! 

Durch Absenkbewegungen an der Kirchwarft war die Ein-

fassung eines Keller-Lichtschachtes an der Kirche undicht 

geworden. Dank der finanziellen Übernahme durch den 

Kirchbauverein wurde diese Leckstelle durch die Firma 

Scheel geschlossen. Eine weitere Veränderung ist die frische 

Rasenbegrünung direkt vor der Kirche am Kirchaufgang, die 

dem Ganzen nun ein einheitliches Bild  verleiht. 
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 20-22 Uhr Meeting der ANONYMEN ALKOHOLIKER*  

 20-22 Uhr Meeting für Angehörige in einer AL-ANON-GRUPPE*  

          * Kontaktadressen       AA: Marten (Tel 1326)  

                                                 AL-ANON: Ingeborg (Tel 8314)  M
o
n
t
a
g
s
 

 

Pastor: Thorsten Wiese, Odenbüll 17, 25845 Nordstrand 

  Tel.: 04842/309; Fax: 04842/90 33 89 
 

E-mail:  evangelisch@kirche-nordstrand.de 

Kirchenbüro: Ute Laudahn Tel.: 04842/309 
  Dienstag und Donnerstag 9-11 Uhr  

 

Friedhofsgärtner und Küster:  Kay Höfer 

Organistin und Gospelchor:  Natalia Kosak  

Posaunenchor:      Eva Jensen 

Odenbüller Kindergarten:  Gabriela Kuhtz  

          Tel.: 04842/8027 

Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Nordstrand-Odenbüll 

Redaktion:  Wolf-Dieter Dey; Britta Paysen, Thorsten Wiese 

Druck:   Kirchenkreisamt Leck, Erwin Ries 

Der Odenbüller Bote in Farbe unter:  www.kirche-nordstrand.de 

Die nächsten Treffen sind am 

Freitag, 02.12.2011, 14.30-17 Uhr 

Freitag, 13.01.2012, 15.00-17 Uhr 

Freitag, 03.02.2012, 15.00-17 Uhr 

Kommen Sie vorbei!! 

Die nächsten Sitzungstermine:  

14.12.2011   19.30 Uhr   

11.01.2012   19.30 Uhr   

08.02.2012  19.30 Uhr  

Die öffentlichen Sitzungen finden 

im Nommensenhaus statt. 

Seniorenkreis Kirchenvorstand 

Vielen Dank für die Sachspenden  

für die Bethel-Sammlung. Es wur-

den ca. 3000 kg abgeholt. Die 

nächste Sammlung findet im Au-

gust 2012 statt.  

Kleidersammlung  2011 

Weihnachtsbaum 2011 

Adventsfenster 2011 

Vom 1. bis 24. Dezember öffnen 
wieder Familien und Einrichtungen 
um 18 Uhr ihre Fenster und 
schenken uns bei einer Tasse Tee 
Zeit zur Besinnung. (siehe Beilage )

  Herzliche Einladung!! 

Wir freuen uns über den  

schönen Weihnachtsbaum !  

Vielen Dank an Familie   

Hans Harro Lund ! 

Herzliche Einladung:  Stimmungsvoller Liederabend mit der Chorgemeinschaft Gosharde 

Wasserloses  Urinal 

Im Rahmen des Umbaus unseres 

barrierefreien WCs haben wir ein  

umweltfreundliches Urinal aus 

spezieller Sanitärkeramik mit  

Membrantechnologie einbauen 

lassen. Das System funktioniert 

ohne Wasser und ist deutlich hygi-

enischer als herkömmliche Syste-

me mit Wasserspülung.  

Neue Silikonfugen   

In den Herbstferien wurden im 

kompletten Kindergartengebäude 

von der Firma Heiko Hansen  

sämtliche inneren Silikonfugen der 

Fenster und Türen entfernt und 

neu gefüllt. So dass rechtzeitig zur 

kalten Jahreszeit alles wieder gut 

und sicher verfugt ist.  

Hoher Besuch in Odenbüll 

Im November erhielten wir Besuch 
vom brasilianischen Bischof Jorge 
Schieferdecker ( l i. ) , der im Rah-
men eines Studienaufenthaltes in 
Deutschland die Struktur unserer 
Gemeinde kennen lernen wollte. 
Mit auf dem Foto  der brasiliani-
sche Pfarrer Geraldo Grützmann, 
als Portugiesisch-Dolmetscher.   

am 4. 12. um 19 Uhr in der Odenbüller Kirche  

Eintritt frei - Kollekte erbeten 
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4.12.      2. Advent éééééé 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (P. Wiese)  

mit dem Landfrauenchor (Leitung: Natalia Kosak) 

4.12. 10.45  Taufgottesdienst 

4.12.  2. Advent: Chorkonzert 
 

Eintritt frei - Kollekte erbeten 

19 h  Adventlicher Liederabend mit der Chorgemeinschaft Gosharde 

unter der musikalischen Leitung von Charly Schmitt mit traditio-

nellen und neueren Liedern zur Advent- und Weihnachtszeit 

11.12.    3. Advent éééééé 9.30 Uhr  Gottesdienst  (Propst i.R. Manfred Kamper) 

11.12. 10.45 Taufgottesdienst (Pastor Hans-Joachim Haeger) 

18.12.   4. Advent   9.30 Uhr  Krippenspiel: ĂGroÇmutter weiÇ Bescheidñ 
Wie in den Jahren zuvor gestaltet der Kirchenvorstand mit 

Achim Gertz, Konfirmanden und Kindern in Zusammenarbeit 

mit den Flötengruppen von Silke Findeisen das Krippenspiel  

24.12.    15 Uhr  Familiengottesdienst (P. Wiese  und Team) 

 16.30 Uhr  Posaunen - Weihnachtsliederspielen 

 17 Uhr  Christvesper (P. Wiese) 

 22 Uhr  Christnacht   (P. Wiese) 

25.12. 1. Weihnachtstag  9.30 Uhr  Festgottesdienst mit Abendmahl (P. Wiese) 

25.12. für Nordstrandischmoor 14 Uhr  Festgottesdienst mit Abendmahl (P. Wiese) 

28.12. Musikalischer     

    Abend  

 19 Uhr    mit Posaunen- und  Gospelchor  

  Weihnachtslieder zum Mitsingen, Geschichten und Besinnung  

31.12.  Altjahrsabend..................... 15 Uhr  Gottesdienst zum Jahresausklang m. Abendmahl  

(mit P. Wiese) 

1.1.    Neujahrstag   kein Gottesdienst 

8.1.   1. Sonntag n. Epiphanias 9.30 Uhr Gottesdienst   

15.1.   2. Sonntag n. Epiphanias 9.30 Uhr Gottesdienst (Pastor Christian Raap) 

22.1.  3. Sonntag n. Epiphanias 9.30 Uhr Gottesdienst  (P. Wiese) 

29.1.  Letzter Sonntag. n. Epiph. 19 Uhr  Abendgottesdienst (P. Wiese) 

5.2.  Septuagesimae……………. 9.30 Uhr  Gottesdienst  mit Abendmahl (P. Wiese)  

12.2.  Taufgottesdienst mit  

   Tauferinnerung  

9.30 Uhr  Ein besonderer Gottesdienst für Groß und Klein  
(P. Wiese mit Kinderkonfirmanden und Gemeinde) 

19.2.  Estomihi ………………….. 9.30 Uhr Gottesdienst (Pastor Hans-Ferdinand Schäfer) 

26.2.  Invokavit…………………..  9.30 Uhr  Gottesdienst (P. Wiese) 

26.2.   Gospelkonzert 17 h  Gospelkonzerterlebnis mit Magdalena Jorgas und 

Daniel Heinrich und dem  Odenbüller Projektchor  
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
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Zu allen Gottesdiensten fährt der Odenbüller Kirchenbus. 

Fahren Sie mit !  (Anruf gen¿gt: Tel. 309) 


